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Nützliche Informationen zu

Glasbruch durch mechanische 
Einflüsse
Glas als unterkühlte Flüssigkeit gehört zu den spröden 
Körpern, die beim Überschreiten der Elastizitätsgren-
ze unmittelbar brechen. Solche Brüche können ver-
schiedenste Ursachen haben.

Beim Arbeiten mit Glas, wie z.B. bei der Montage oder 
beim Transport, entstehen nicht selten durch Unacht-
samkeit oder unbemerktes Anstossen, Kantenbeschä-
digungen.

Diese Beschädigungen schwächen das Glas und kön-
nen nachträglich auch bei vergleichsweise geringer 
Belastung zum Bruch führen.

Ebenso Veränderungen am Gebäude oder der Konst-
ruktion können unzulässige Kräfte auf das Glas aus-
üben. Solche Belastungen können thermische sowie 
statische Ursachen haben.

Die Bruchursache und der Bruchzeitpunkt ist zeitver-
setzt möglich und kann daher ohne weiteres lange Zeit 
später zum Ausfall der Verglasung führen. Die genaue 
Bruchursache kann meistens erst bei der Demontage 
festgestellt werden.
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Irrtum sowie Änderungen vorbehalten. www.glastroesch.com

Bei Isolierglas bezieht sich dessen Gewährleistung 
(Garantie) ausschliesslich auf die Kondensationsfrei-
heit im Scheibenzwischenraum und die damit verbun-
dene Durchsicht, jedoch nicht auf den Glasbruch.

Es wird deshalb empfohlen, eine Glasbruchversiche-
rung abzuschliessen, über welche ab Übergang von 
Gefahr und Nutzen auf den Besteller, bzw. ab fertigem 
Einsatz der Glaseinheit beim Endabnehmer, Bruch-
schäden geregelt werden können.


